
HOLZOFEN 

 
 
Cheminée-Holz Brennholz hat es im Schopf auf dem Kirchplatz. Den (einzigen) 

Schlüssel dazu bekommen Sie von uns. Bitte nicht im Schloss 
würgen, da antik! Geht „ganz normal“ im Gegenuhrzeigersinn auf. 
Dann Riegel herausziehen und beiseite schieben. Im Garten-
Schopf befindet sich ebenfalls Chemineholz und in den 
umliegenden Wäldern liegt massenweise dürres Brennholz herum. 

 

 
 
Holzofen anfeuern 1. Kleines Holz auf lockeres Papier legen. Maximal 2 Scheiter V-

förmig darüberlegen. Idee: Die Luft soll von unten aus dem 
Schieber um die Hölzer in den Kamin zirkulieren können. Ein 
zugestopfter Brennraum verhindert die Luftzirkulation!  
2.  Luftschieber - Knopf unter dem Brennraum herausziehen und 
Schubladenschlitz an Aschen-Schublade öffnen. Kamin-Klappe 
vertikal (offen) stellen. 
3. Jetzt Papier und Kleinholz anzünden und sofort Glastüre ganz 
schliessen. Bei geschlossener Glastüre ein paar Minuten brennen 
lassen, bis der Kamin gut zieht, dann wenig Holz nachlegen und 
die beiden Luftschieber langsam wieder schliessen. Kaminklappe 
horizontal stellen, andernfalls entweicht die Wärme ungenutzt 
durch den Kamin. Die Klappe lässt ganz geschlossen 20% Luft 
durch.  
Tipp: Beide Glastüren können mit Schwung aus den Führungs-
schienen gehebelt werden. Drum bitte sachte auf und zu schieben. 


